
509

Amtsblatt.zur Laibacher Zeitung Nr. 70.
Montag den 27. März 1871.

(N6—2) Nr 44.

Kundmachung.
A m 6. A p r i l d. I . , Vormittags 10 Uhr,

wird in der Amtskauzlci des gefertigten Bezirks-
schulrathes die Minuendo Licitation zur Hintan-
gäbe der
A u s f ü h r u n g e ines neuen S c h u l g e b ä n -

des i n ( f o m m e n d a Z t . ^ e t e r
stattfinden, wozu Unternehmungslustige mit dem
Beisatze eingeladen werden, daß vorerst die im
Kostenüberschlagc beschriebenen Arbeiten sammt
Materiale im veranschlagten Kostenbetrage per
4275) ft. 23 kr. nach den adjustirten Summen
der einzelnen Professionisten-Arbeiten ausgeboten
und dem Mindcstbietendeu überlassen, nach der
Agitation der einzelnen Arbeiten und Artikel aber,
wenn sie von mehreren wären erstanden worden,
solche um die aus den einzelnen Mindestbotcn sich
ergebende Gesammtsummc neuerdings, und zwar
im Ganzen ausgerufen werden, wornach die Her'
stelluug jenem überlassen wird, der sich zu dem
größcrn Nachlasse von der Gesammtsummc her-
beilassen wird.

Die bezüglichen Bau- uud Licitationsbeding-
nisse können täglich in den gewöhnlichen Amts
stunden Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksschulrath in Stein, am 1?ten
M^1871.
(119—1) Nr. 2075.

Kundmachung.
Als provisorische Marine-Eommissariats-Ele

ven werdeu in S . M . Kriegsmarine Jünglinge

aufgenommen, welche das 18. Lebensjahr erreicht,
die Studien an einem Obergymnasium, einer
Oberrealschule, einer Handels- oder Mi l i tär-
Akademie mit gutem Erfolge zurückgelegt haben,
ferners physisch zu Kriegsdiensten tauglich sind
und die Aufnahmsprüfung aus der Arithmetik und
der deutschen Sprache mit gutem Erfolg bestehen.

Die Prüfung aus der Arithmetik umfaßt:
Thcilbarkeit der Zahlen, der gemeinen und Deci-
malbrüche, Potenziren, Ausziehen der Quadratwurzel
mit den brauchbarsten Abkürzungen, Verhältnisse,
Proportionen und deren Anwendung, Kettensatz,
Durchschnittsrechnung.

Jene aus der deutschen Sprache: Schriftliche
Aufsätze, Sicherheit und Gewandtheit in klarer Dar-
stellung der Gegenstände, Kenntniß der bedeutendsten
Erscheinungen der neuern Literatur.

Neber etwaige Kenntniß fremder Sprachen
werden die Aspiranten nach Maßgabe der Ausbil-
dung in denselben geprüft. Höhere Studien, speciell
die mit gutem Erfolge abgelegten theoretischen
Staasprüfungen aus der Rechts- und Staatswissen-
schaft, dann die Kenntniß anderer Sprachen, na-
mentlich slavisch, italienisch, englisch und franzö-
sisch, werden bei der Aufnahme erhöhte Berück-
sichtigung finden.

Diejenigen Aspiranten, welche die Aufnahms-
prüsung mit Erfolg bestehen, werden als
provisorische Marine - Commissariats - Eleven mit
einem Adjutum jährlicher 400 st. ö. W. aufge-
nommen, nach einjähriger guter Verwendung oder
nach mit Erfolg abgelegter Prüfung aus der Staats-
verrechnungstunde aus erledigte Posten zu wirk-

lichen Eleven ernannt und zur Ableguug des
Diensteides zugelassen, mit welchem Tage für die
selben die anrechnungsfähige Dienstzeit beginnt.

Die Aufnahmsgesuche sind von den Bewerbern
an die Marine-Section des Reichs-Kriegsministe-
riums zu richten und denselben der Tauf- und
Geburtsschein, das von einem graduirten Mi l i tär -
arzt ausgestellte Tauglichkeits-Zeugniß, die Zeug-
gnisse über die erwähnten zurückgelegten Studien,
das von der zuständigen Politischen oder Polizei
lichen Behörde ausgestellte Zeugniß über ein tadel-
loses Vorleben, elidlich im Falle der Minder-
jährigkeit auch die Zustimmung des Baters oder
Vormundes, beizuschließen.

Die Neisc zur Aufnahmsprüfung nach Pola
haben dieselben auf eigene Kosten zu bewirken.

Von dcr k. k. Mar im'scct ion des Ncichs-
Briegsministeriumo.

(121—1) Nr . 2063.

Kundmachung
I m Sprengel des k. k. Obcrlandesgerichtes

Graz sind zwei für das Hcrzogthum Kä'rnten
fystemisirte adjutirte Auscultantenstellen in Er
ledigung gekommen.

Bewerber um dieselben haben ihre gehörig
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege bis

l ä n g s t e n s den 15 . A p r i l 1 8 7 1

bei dem gefertigten Oberlandesgerichts-Präsidium
einzudringen.

Graz, am 2 1 . März 1871.


